
In der modernen Energiewirtschaft spielt die Berichterstattung über
Treibhausgasemissionen eine zentrale Rolle. Scope 2-Emissionen beschreiben die
indirekten Emissionen, die durch den Kauf von Strom, Dampf, Wärme und Kälte
entstehen. Diese Art der Emission ist oft schwer zu quantifizieren und nachzuverfolgen,
doch sie macht einen wesentlichen Teil des ökologischen Fußabdrucks eines
Unternehmens aus. Die präzise und transparente Berichterstattung über Scope 2-
Emissionen ist daher nicht nur eine regulatorische Notwendigkeit, sondern auch ein
strategischer Vorteil für Unternehmen, die ihre Nachhaltigkeitsziele erreichen möchten.

Mit zunehmender Umweltgesetzgebung weltweit sind Unternehmen verpflichtet, ihre CO2-
Emissionen transparent und detailliert zu dokumentieren. Dies betrifft insbesondere Scope 2-
Emissionen, die durch den Verbrauch von zugekaufter Energie entstehen. Regulatorische Vorgaben
wie das Greenhouse Gas Protocol (GHG Protocol) und verschiedene regionale Gesetze und Normen
fordern eine präzise Berichterstattung über diese Emissionen.

Viele Unternehmen setzen sich ehrgeizige Ziele zur Reduzierung ihres CO2-Fußabdrucks und zur
Verbesserung ihrer Nachhaltigkeitsbilanz. Die Scope 2-Berichterstattung ermöglicht es
Unternehmen, ihre Fortschritte in diesen Bereichen genau zu messen und zu berichten. Dies ist
nicht nur für die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften hilfreich, sondern auch für die Sicherstellung
der Einhaltung interner Nachhaltigkeitsziele und Unternehmensstrategien.

Heutzutage erwarten Kunden, Investoren und andere Stakeholder von Unternehmen, dass diese
nachhaltige Praktiken einführen und ihre Umweltauswirkungen reduzieren. Eine transparente und
genaue Scope 2-Berichterstattung verbessert die Glaubwürdigkeit eines Unternehmens in Bezug
auf seine Umweltverpflichtungen. Dies kann die Reputation des Unternehmens stärken, das
Vertrauen der Stakeholder erhöhen und zu einem verbesserten Markenimage führen.
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Die präzise und transparente Erfassung von Scope 2-Emissionen kann Unternehmen einen
Wettbewerbsvorteil verschaffen. Mit einer klaren und nachvollziehbaren Berichterstattung können
sich Unternehmen im Markt differenzieren und ihre Führungsrolle im Bereich Nachhaltigkeit unter
Beweis stellen. Dies kann zu neuen Geschäftsmöglichkeiten und Partnerschaften führen,
insbesondere mit anderen nachhaltig orientierten Unternehmen.

Nachhaltigkeit ist zu einem entscheidenden Kriterium für Investitionsentscheidungen geworden.
Investoren suchen zunehmend nach Unternehmen mit starken Umwelt-, Sozial- und Governance-
Praktiken (ESG). Eine transparente Scope 2-Berichterstattung kann die Attraktivität eines
Unternehmens für nachhaltige Investoren erhöhen und den Zugang zu grünen Finanzierungen
erleichtern.

Eine genaue Erfassung und Berichterstattung von Scope 2-Emissionen erlaubt es Unternehmen,
ineffiziente Prozesse zu identifizieren und zu optimieren. Dies führt nicht nur zu einer Reduzierung
des ökologischen Fußabdrucks, sondern auch zu Kosteneinsparungen durch effizientere
Energienutzung und -management. Unternehmen können somit ihre operative Effizienz steigern
und Ressourcen optimal einsetzen.

Scope 2-Emissionen machen einen bedeutenden Teil der globalen Treibhausgasemissionen aus.
Durch die transparente Berichterstattung und das Engagement zur Reduktion dieser Emissionen
leisten Unternehmen einen wichtigen Beitrag zum globalen Klimaschutz. Dies ist entscheidend, um
die Ziele des Pariser Abkommens und andere internationale Klimaziele zu erreichen.

Durch die genaue Erfassung und das Bestreben, Scope 2-Emissionen zu reduzieren, werden
Unternehmen ermutigt, vermehrt auf erneuerbare Energien umzusteigen. Dies fördert die
Entwicklung und den Einsatz nachhaltiger Energien und unterstützt den globalen Übergang zu
einer kohlenstoffarmen Wirtschaft.

Bedeutung für den Markt
Marktwettbewerb und Differenzierung

Investitionen und Finanzierungsentscheidungen

Operative Effizienz und Kosteneinsparungen

Globaler Klimaschutz
Beitrag zum Klimaschutz

Förderung erneuerbarer Energien



Die präzise Erfassung und Berichterstattung von Scope 2-Emissionen kann komplex und
kostenintensiv sein. Unternehmen stehen vor Herausforderungen wie der Datenintegration aus
verschiedenen Quellen, der Genauigkeit der Messungen und der Einhaltung der regelmäßig
ändernden regulatorischen Anforderungen.

Die Entwicklung und Einführung von digitalen Technologien, wie sie in diesem Konzept beschrieben
sind, bieten Unternehmen die Möglichkeit, diese Herausforderungen zu meistern. Durch den
Einsatz von Blockchain, Smart Contracts und Tokenökonomie können Unternehmen ihre Scope 2-
Berichterstattung effizienter, transparenter und kostengünstiger gestalten.

Die Scope 2-Berichterstattung ist wesentlich für Unternehmen, die ihre Umweltbelastung
reduzieren und ihre Nachhaltigkeitsziele erreichen möchten. Sie ist nicht nur aus regulatorischer
Sicht notwendig, sondern bietet auch strategische Vorteile, die von der Verbesserung der
Unternehmensreputation über die Steigerung der operativen Effizienz bis hin zur Differenzierung
im Markt reichen. Durch die Implementierung moderner Technologien und innovativer Konzepte,
wie das der digitalen Nachweisführung und Tokenökonomie, können Unternehmen diese Vorteile
maximieren und gleichzeitig einen bedeutenden Beitrag zum globalen Klimaschutz leisten.
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